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Liebe Werfenerinnen und Werfener!
Liebe Tenneckerinnen und Tennecker!

Ein aufregendes Jahr mit vielen Herausforderungen neigt sich dem Ende.

Das herrliche Spätherbstwetter hat es uns ermöglicht, dass wir noch mit dem größten
Bauvorhaben in der Geschichte der Marktgemeinde Werfen beginnen konnten. Die
Gesamtkosten für das neue Seniorenhaus mit Seniorentageszentrum und Rot-Kreuz-
Dienststelle betragen über € 8.000.000 brutto und die Bauarbeiten sollten im April 2017
abgeschlossen sein.
Überhaupt ändert sich derzeit das „Gesicht“ der Nordeinfahrt von Werfen. Das 
ehemalige „Bodehaus“ gegenüber der Hutmacherei Zapf wurde bereits abgerissen.
Hier soll im Frühjahr 2016 mit dem Bau von Eigentumswohnungen begonnen werden.
Sobald der Rohbau des neuen Seniorenhauses steht, soll auch südwestlich davon ein
neues Mehrfamilienwohnhaus entstehen. Vorher noch, nämlich bereits im Sommer
2016, werden 30 Wohnungen der GSWB in der Poststraße bezogen. Auch in der 
Jägergasse wurde um Baubewilligung für ein Mehrfamilienwohnhaus mit 14 Wohnungen
angesucht.

Aber nicht nur in Werfen ist einiges im Umbruch. In der Neuen Heimat in Tenneck ist
der Abbruch von sechs ca. 70 Jahre alten Mehrfamilienwohnhäusern für Ende
2016/Anfang 2017 geplant und es sollen dort anstelle von derzeit ca. 30 Wohnungen
im Endausbau ca. 40 Wohnungen entstehen. In dieses Projekt soll auch ein kleiner
Nahversorger integriert werden. Die Gespräche laufen bereits.

Wir können also für die Zukunft wieder mit steigender Bevölkerung und Zuzug 
rechnen.
Landauf und landab wurde auch die Unterbringung von Asylwerbern viel diskutiert. In
Tenneck sind derzeit 8 und in Imlau 13 Flüchtlinge aus Syrien untergebracht.
Damit sich unsere neuen Mitbürger schnell wohl fühlen, aber auch unsere Asylwerber
schnell in unsere Kultur und in unsere Vorstellung eines Zusammenlebens einfinden,
sowie Anschluss an unsere Gemeinschaft im Ort finden, sind die Kirche und der 
Pfarrgemeinderat, sowie unsere Vereine eine maßgebliche Stütze.

Wir Gemeindevertreter möchten uns hier bei allen Vereinsobleuten, Vorstandsmitgliedern
und Verantwortlichen für ihr ehrenamtliches Engagement herzlich bedanken, vor allem
auch bei unseren Einsatzorganisationen von Rotem Kreuz, Bergrettung, aber auch der
Wasserrettung, Feuerwehr und Polizei.

Stellvertretend möchte ich heuer unseren Ortsfeuerwehrkommandanten Alexander
Weiss hervorheben. Ali bekleidet diese zeitintensive und vor allem verantwortungsvolle
Aufgabe bereits seit 1991 und hat es mit sehr viel Umsicht geschafft, die Mannschaft
immer wieder auf die neuen – vor allem technischen – Herausforderungen 
vorzubereiten, ohne dass dabei die Kameradschaft zu kurz kommt. Alexander, vielen
Dank für ein Vierteljahrhundert gelebte Solidarität und Kameradschaft.
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Alle Anzeichen deuten darauf hin, dass auch das Jahr 2016 wieder voller 
Herausforderungen stecken wird. In Zahlen gegossen heißt dies, dass im Budget der
Gemeinde Werfen im ordentlichen Haushalt knapp über 8 Millionen Euro an Einnahmen
und Ausgaben vorgesehen sind. Auch im außerordentlichen Haushalt sind, bedingt
durch den Seniorenheimbau, im nächsten Jahr weit über 7 Millionen Euro vorgesehen.

Die Gemeindevertretung ist gemeinsam mit den Gemeindebediensteten bemüht, 
wichtige Impulse für die Zukunft zu setzen und unseren Ort Schritt für Schritt als 
attraktiven Wohn- und Arbeitsort weiterzuentwickeln - Solltet ihr Ideen oder 
Anregungen, aber auch Kritik haben, freuen wir uns über eure Rückmeldungen.

So wünsche ich euch im Namen der gesamten Gemeindevertretung und der
Gemeindebediensteten schöne Stunden gemeinsam mit euren Familien und viel Kraft
und Gesundheit für das kommende Jahr 2016.

Euer Bürgermeister
Hannes Weitgasser

Flüchtlinge in der Gemeinde Werfen

In der letzten Ausgabe der Gemeindeinformation haben wir bereits über die Flücht-
lingshilfe in unserer Gemeinde berichtet. In dem Haus in Imlau werden derzeit 13 Asyl-
werber betreut. Es ist sehr erfreulich, dass so viele Gemeindebürger die Asylwerber
unterstützen, ihnen z. B. die Deutsche Sprache lernen, unsere schöne Gegend zeigen
oder sie zu verschiedenen öffentlichen Einladungen begleiten. Sie alle tragen dazu bei,
dass Verständigung und Austausch zwischen den Asylwerbern und der Bevölkerung
stattfinden kann. Ein besonderes Dankeschön gilt auch dem Schuhhaus Pondorfer für
die großzügige Spende an Winterschuhen.

Am 21. Nov. 2015 war Stefan Maier, der Leiter der Caritas-Auslandshilfe im Brennhof-
gewölbe zu Gast, der kurz zuvor aus dem Libanon zurückkam und uns über die Hin-
tergründe und die Auswirkungen der Syrienkrise informierte. So wurde berichtet, dass
der an Syrien angrenzende Libanon - so groß wie Tirol - 4 Mill. Einwohner zählt und
offiziell 1,8 Mill. Flüchtlinge aufgenommen hat. Ein großes Problem in Syrien wie auch
im Libanon stellen die vielen Kinder dar, die seit Ausbruch des Krieges keine Schule
mehr besuchen können und so ohne Perspektiven in das Erwachsenenalter kommen
und leicht von den Kriegsparteien angeworben werden könnten.

Nach dem Vortrag gab es Kostproben aus der syrischen Küche, Speisen die von den
Asylwerbern aus Werfen und Pfarrwerfen gemeinsam mit syrischen Köchen aus Salz-
burg zubereitet wurden. Die vielen freiwilligen Spenden gehen direkt an die Leute in
Syrien, d.h. in die von der Caritas betreuten Schulen und sozialen Betreuungseinrich-
tungen in den vom Krieg schwer getroffenen Krisengebieten. Geben wir den Asylwer-
bern weiterhin Zeichen, dass sie bei uns in Werfen willkommen sind. Vielen Dank an
alle, die ihren Teil dazu beitragen.



Wasserzählerablesung 

Mit Stichtag 31.12.2015 sind die Wasserzähler wieder abzulesen. Das entsprechende
Formular wird in den nächsten Tagen mit der Post übermittelt. Um einen eventuellen
Defekt im eigenen Wasserleitungsnetz rechtzeitig feststellen zu können, sollten Sie den
Zählerstand auch während des Jahres in regelmäßigen Abständen notieren und den
Verbrauch überprüfen. 

Umweltkarten für 2016 und 2017 

Mit den Formularen für die Wasserzählerablesung bzw. mit getrennter Post erhält jeder
Haushalt die Umweltkarten für die Jahre 2016 und 2017, mit denen die Leistungen des
Recyclinghofes der Gemeinde in Anspruch genommen werden können. 

Pro Person und Jahr kann ein halber Kubikmeter Sperrmüll, Bauschutt, Altholz oder
Grünschnitt kostenlos entsorgt werden. Somit erhält jeder Haushalt für 2016 und 2017
pro Person insgesamt eine Umweltkarte. Pro Haushalt werden entsprechend der Abfall-
wirtschaftsgebühr maximal 4 Personen berücksichtigt. Falls jemand weitere Umwelt-
karten benötigt, kann er diese wie bisher zum Preis von € 20,00 pro Stück (entspricht
einem m³) im Recyclinghof oder im Gemeindeamt erwerben. 

Müllabfuhr und Recyclinghof 2016

Der Müllabfuhrplan für das Jahr 2016 liegt dieser Gemeindeinformation bei und wird
auch auf der Homepage der Gemeinde ersichtlich sein. Das Entsorgungsunternehmen
Hettegger bittet um Veröffentlichung folgender wichtiger Informationen:
Die zu entleerenden Behälter sollten am Vorabend, jedoch bis spätestens 5.00 Uhr
Früh bereitgestellt werden. Die Behälter müssen vom Fahrzeug aus leicht ersichtlich,
frei zugänglich und vom Schnee befreit sein. Im Biomüll bitte (vor allem im Winter) keine
Flüssigkeiten entsorgen. Die Verpackungsentsorgung darf nur in den transparenten
„Gelben Säcken“ ohne Störstoffe durchgeführt werden. Andere Säcke werden nicht
mehr mitgenommen. 

Der Recyclinghof ist seit August jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.45 Uhr sowie zusätz-
lich jeden 1. Freitag im Monat von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Aufgrund der Feiertage
gibt es folgende Änderungen: Am Mittwoch, den 6. Jänner ist der Recyclinghof
geschlossen. Am Freitag, den 8. Jänner ist er von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Dank für die Christbaumspenden

Die Gemeinde Werfen bedankt sich bei der Forstverwaltung Imlau, Herrn Huber Harald
von den Bundesforsten, Herrn Holzmann Johann, Herrn Winter Johann, Herrn
Gschwandtner Thomas und der Agrargemeinschaft Bürgerschaft Werfen für die Christ-
baum- und Tannenreisigspenden. 

RECYCLING UND UMWELT
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Kastanienbäume im Gries

Bei der heuer von einer Fachfirma durchgeführten Überprüfung der Bäume entlang des
Treppelweges zwischen der Kalchaubrücke und der Bahnhofsbrücke Werfen wurde
festgestellt, dass einige Kastanienbäume aus Sicherheitsgründen gefällt werden 
müssen. Die Gemeinde wird diese Bäume im Frühjahr durch neue Jungbäume 
ersetzen.

Vergabe der Miet- und Mietkaufwohnungen in der Poststraße

Im Februar 2016 werden die Mietwohnungen und die Mietkaufwohnungen der GSWB
in der Poststraße durch die Gemeinde vergeben. Wenn Sie Interesse an einer Wohnung
haben, melden Sie sich bitte bis spätestens 15. Jänner 2016 beim Gemeindeamt bei
Frau Hutter unter der  Tel. 06468/5223-15. Dort erhalten Sie auch nähere Auskünfte zu
diesem Projekt.

Ehrungen für die Mitglieder der Liedertafel Werfen 

Beim Sängerfrühschoppen der Liedertafel Werfen am 15.11.2015 wurden folgende 
Mitglieder geehrt: Für 20 Jahre die Lyra in Silber für Pondorfer Rupert, Wehrberger Arno
und Göllner Medard. Für 40 Jahre  die Lyra in Gold mit Ehrenurkunde  für Strauß 
Gerhard und Oppeneiger Franz. Für  50 Jahre  das Ehrenzeichen des Chorverbandes
Salzburg in Gold mit Ehrenurkunde für Eder Stefan, Vierthaler Albert und Wappel Karl.

SOZIALES
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Neue Bildungswerkleiterin in Werfen 

Das Salzburger Bildungswerk hat mit sofortiger Wirkung Frau Annemarie Pichler 
(-Trapp) zur neuen Bildungswerkleiterin der Marktgemeinde Werfen bestellt. Sie hat in
ihrer aktiven Zeit als eigenverantwortliche Redakteurin in der ORF-
Unterhaltungsabteilung gearbeitet, war für internationale Werbeagenturen tätig und
bringt langjährige Erfahrungen in der Konzeption und Umsetzung innovativer Ideen für
regionale Bedürfnisse mit. Derzeit engagiert sie sich u.a. als ehrenamtliche
Integrationsassistenz für die syrischen Flüchtlinge.

Ihr Anliegen ist neben dem offiziellen Auftrag der
Gemeindeentwicklung und Erweiterung des 
Bildungsangebots vor allem die Stärkung des
Zusammengehörigkeitsgefühls unter den
Bewohnern und eine Verbesserung der sozialen
Kontakte bzw. des sozialen Klimas. „Lebendiges
Tenneck“ ist der Titel eines Veranstaltungskon-
zeptes, das ab 2016 monatlich ein Angebot des
Salzburger Bildungswerkes vorsieht und dabei
bevorzugt die Räumlichkeiten vor Ort einbezieht.
Heiteres, Informatives, Neues und Bewegtes –
für Jeden wird (generationenübergreifend) etwas
dabei sein und auch der „Gesunden Gemeinde“
Rechnung tragen. (Bitte die jeweiligen Plakate
beachten!)

Einen kleinen Vorgeschmack mit Auszügen aus dem geplanten Jahresprogramm stellt
Frau Pichler beim „Willkommens-Abend“ am Freitag, dem 8. Jänner 2016 um 19 Uhr
im Saal vom „Gasthaus zum Eisenwerk“ vor, zu dem alle – ganz besonders die Vertreter
der Vereine – herzlich eingeladen sind. Nach dem offiziellen Teil klingt der Abend bei
schwungvoller Tanzmusik aus und bietet die Möglichkeit für persönlichen 
Gedankenaustausch, Anregungen und Wünsche.  

Volksschule Tenneck: Meisterdetektive und Gespensterkenner

Einmal wie Inspektor Schnüffel ermitteln oder sich wie ein Gespenst fühlen. Genau das
durften die Kinder der Volksschule Tenneck bei der mitreißenden Lesung der Kinder-
buchautorin Karin Ammerer erleben.

Ob als Detektiv oder als Gespensterkenner, die Kinder waren mit Begeisterung bei der
Sache, konnten jeden Kriminalfall lösen oder sich als Musterschüler an der Spukschule
auszeichnen. Diese Lesung war nach der Lesung von Christian und Ingrid Mitterecker
„Die Elefantenprinzessin“ die zweite Autorenlesung in diesem Schuljahr. 

Foto: Bürgermeister Weitgasser mit Frau Pichler und Bezirksleiter Stürmer
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Gleichzeitig üben die Lesepatinnen der Volksschule Tenneck begleitend im Unterricht
mit den Kindern das Lesen und leisten durch ihre ausgezeichnete Arbeit einen wun-
derbaren Beitrag zur Förderung der Lesekompetenz unserer Schülerinnen und Schüler.
Somit haben wir an der Volksschule Tenneck nicht nur Meisterdetektive und Gespens-
terkenner sondern auch viele Leseexperten und Leseexpertinnen.

Werfen und die Welt im Bild

Werfen und die Welt im Bild, so titelte eine Zeitung über das Studio/Atelierfest 2015,
das vom PICSTEAM Fotografie-Club und Primar Franz G. Messenbäck organisiert
wurde. Unter dem Motto „Werfen in alten Ansichten“ konnte den vielen interessierten
Besuchern am 25. Oktober im Studio/Atelier und im Kuenburggewölbe eine tolle Aus-
stellung präsentiert werden.

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle allen, die so zahlreich alte Foto- und Bilddokumente
zur Verfügung gestellt haben. Dieser Dank gilt im Besonderen Helmuth Sedlack, Franz
Hoffmann, Eva und Helmut Mörwald, Johanna Obauer, Peter Amtmann und Werner
Prüll. Ebenfalls ein großer Dank gilt natürlich den vielen Besuchern, die sich an diesem
Tag die Zeit genommen haben, um in den „Alten Ansichten“ zu schwelgen, über diese
zu diskutieren oder unseren Ort das erste Mal in dieser Form bestaunen konnten. Auch
die Geselligkeit kam bei Speis und Trank und Live-Musik nicht zu kurz.

Das „Alte Gericht“ konnte sich durch den Fotografie-Club und Primar Messenbäck
schon weit über die Grenzen hinaus als „Zentrum für Fotografie“ etablieren. Ab Anfang
2016 starten Kurse beginnend mit den Grundlagen der Fotografie über verschiedene
Aufnahmetechniken wie z. B. Langzeitbelichtungen, entfesseltes Blitzen, 
Landschaftsfotografie, Analog etc. Ebenso kann in Workshops mit unterschiedlichen
Bildbearbeitungsprogrammen die einfache bis umfangreiche Fotobearbeitung und 
-optimierung gelernt oder verfeinert werden. 

> weiter auf Seite 10
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Die Infos zu den aktuell geplanten Kursen sind im Schaukasten des Picsteam, vor dem
„Alten Gericht“, auf www.picsteam.com und www.stillandlife.com zu finden bzw. bei
Clubtreffen (jeden ersten Samstag im Monat im Studio/Atelier ab 15.00 Uhr, nach
Anmeldung) zu erfragen.

Familienförderung für öffentliche Verkehrsmittel 

Die Gemeinde Werfen verlängert die Familienförderung für öffentliche Verkehrsmittel
und leistet auch im kommenden Jahr einen Zuschuss in der Höhe von € 10,00 zum
Kauf einer ÖBB-Vorteilscard-Familie. Der Eigenanteil pro Familie beträgt damit nur
mehr € 9,00. Mit dieser Vorteilscard fahren Eltern in Begleitung eines Kindes ein ganzes
Jahr zum ermäßigten Preis und Kinder unter 15 Jahren fahren kostenlos. 

Die entsprechenden Formulare liegen bei Herrn Fuchs im Gemeindeamt auf. Mit dem
Formular kann beim nächsten Bahnhofschalter die Vorteilscard beantragt werden, die
dann direkt mit der Post zugestellt wird. Die Abrechnung wird zwischen der ÖBB und
der Gemeinde durchgeführt. 

Schibus nach Werfenweng und nach Mühlbach

Auch diesen Winter fährt wieder ein Gratisschibus von Tenneck über Werfen nach 
Werfenweng. Dieser Bus wird unter anderem durch einen Beitrag der Gemeinde Werfen
finanziert. Nutzen Sie diese kostenlose Beförderungs-möglichkeit. Der Fahrplan wird
an den Bushaltestellen und unterwww.gemeindewerfen.at ersichtlich sein.

Ab heuer besteht jeden Samstag und Sonntag vom 26.12.2015 – 28.02.2016 sowie
täglich in den Salzburger Semesterferien (08.02.2016- 12.02.2016) die Möglichkeit, den
kostenlosen Schibus  nach Mühlbach zu nutzen. Abfahrt ist jeweils um 8.25 Uhr beim
Reitsamerhof und die Rückfahrt startet um 16.30 Uhr. Eine Anmeldung am Vorabend
auf www.fischwenger.at bzw. telefonisch bis 17:00 Uhr unter 06215/8540 ist unbedingt
notwendig. Während  der Semesterferien fährt täglich ein Schibus direkt ab dem 
Werfenerhof nach Mühlbach. Die genauen Abfahrtszeiten stehen noch nicht fest.

Silvesterfeuerwerk 

Ich ersuche alle Benützer von Feuerwerkskörpern unbedingt darauf zu achten, dass
diese vorschriftsmäßig abgefeuert werden. Vor allem im Ortszentrum ist aufgrund der
dichten Verbauung größte Vorsicht geboten. Ich möchte hiermit auch in Erinnerung
rufen, dass im Bereich des Seniorenheimes im Umkreis von 100 Meter ein allgemeines
Feuerwerksverbot gilt. Das Abfeuern von Feuerwerkskörpern und Krachern vor dem
Silvesterabend sollte aus Rücksicht auf ruhebedürftige Mitmenschen und die Tierwelt
unterlassen werden. Nähere Informationen zu den Verboten gibt es unter 
www.gemeindewerfen.at.
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„Helfen vor der Haustür“

Im Rahmen des Adventkalenders der Werfener Aktionsgemeinschaft sind wieder alle
am 4. Adventsonntag, den 20. Dezember um 16.00 Uhr  am Vorplatz in der Griesstrasse
15 zu einem vorweihnachtlichen Umtrunk eingeladen. Der Erlös kommt  dem 
Sozialprojekt  „Helfen vor der Haustür“ zugute. Wer etwas beitragen möchte, bitte bei
Katharina Mörwald (0664/55 18 677) melden. Wir freuen uns auf nette Gespräche, 
musikalische Umrahmung sowie Kekse, Aufstriche, Glühwein und alkoholfreien Punsch.
Sonst einfach kommen, „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“ 
(Don Bosco).

Förderung des Kinderschisports 

In der kommenden Wintersaison wird die Förderung des Kinderschisports durch die
Gemeinde Werfen fortgesetzt. Gegen Vorlage einer Bestätigung für den Erwerb einer
entsprechenden Saisonkarte für ein Schigebiet wird für jedes ab 1.1.2000 geborene
Kind mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Werfen ein Zuschuss in der Höhe von € 30,-
- gewährt. Der Zuschuss kann ab 7. Jänner im Gemeindeamt bei Herrn Fuchs 
angefordert werden. 

SVK Maskenball 2016 am 16. Jänner

Der diesjährige Maskenball des Sportverein Konkordiahütte Tenneck findet am 
Samstag, den 16. Jänner 2016 um 20 Uhr unter dem Motto „Die Nacht der Legenden“
im Festsaal Tenneck statt. Für Stimmung und beste Unterhaltung sorgen die Musiker 
von KA-Sturm und ein DJ. Die besten und originellsten Masken werden mit tollen 
Sachpreisen prämiert. Der Sportverein freut sich auf Euer Kommen! 
VVK 6 Euro, AK 7 Euro

Rotes Kreuz sucht freiwillige Rettungssanitäter – Ausbildung startet

Wen suchen wir?
• Frauen und Männer zwischen 17 und 65 Jahren
• mit sozialer Kompetenz und großem Engagement

Was bieten wir?
• Kostenlose Aus- und Fortbildung 
• Kostenlose Rotkreuz-Card mit Versicherungsschutz
• Kameradschaft und sinnstiftende Tätigkeit 

Wäre das etwas für Sie?
Die Ausbildung startet in Kürze! Nehmen Sie doch gleich Kontakt auf für erste 
Informationen! Ich freue mich über Ihren Anruf oder auf Ihr E-Mail. 
Stefan Winter Tel.: 0664/8234689 oder stefan.winter@s.roteskreuz.at 



Tipps gegen Einbruchsdiebstähle 

Da es in der letzten Zeit in unserer Gemeinde mehrere Einbruchsdiebstähle gegeben
hat, bitten wir die Bevölkerung um erhöhte Aufmerksamkeit. Folgende Tipps der 
Kriminalpolizei können behilflich sein, Einbrüche zu verhindern:

Versperren Sie grundsätzlich Ihre Außentüren und schließen Sie die Fenster. Gekippte
Fenster ziehen Einbrecher geradezu an. Überprüfen Sie, ob Schlosszylinder vorstehen
und decken Sie diese gegebenenfalls innen verschraubt mit einer Rosette ab. 

Zeigen Sie nicht offensichtlich ihre Abwesenheit durch eine offene leere Garage und
Dunkelheit im Hause. Licht im Außenbereich (Bewegungsmelder) verunsichert 
Eindringlinge. Lassen Sie daher auch in Ihrer Abwesenheit bei Dunkelheit Licht in 
einigen Räumen an oder steuern Sie Lichtquellen mit einer Zeitschaltuhr. 

Besprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn (insbesondere bei längerer Abwesenheit) und
verständigen Sie auch die Polizei (Tel. Nr 133), wenn Sie in Ihrer nachbarschaftlichen
Umgebung Verdächtiges wahrnehmen. 
Lassen Sie keine größeren Geldbeträge im Wohnbereich liegen oder wertvollen
Schmuck im Badezimmer. Besser als ein gutes Versteck ist ein Banksafe oder ein 
entsprechender Tresor. 

Schnee- und Lawinenkurs!

Die Bergrettung Werfen veranstaltet gemeinsam mit der Alpinpolizei  wieder einen 
2-tägigen Schnee- und Lawinenkurs. In Theorie und Praxis wird versucht, den Teilneh-
mern die Thematik „Lawinengefahr“ näher zu bringen. In praktischen Übungen wird
die richtige Handhabung und Verwendung von Lawinenverschüttetensuchgerät, 
Schaufel und Sonde geschult, sowie das Erkennen von Gefahren im Gelände vermittelt.
Der Kurs findet je nach Schneelage in der Ostpreußenhütte statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Telefonische Anmeldung und genauere Informationen unter 0664/8474223.

Weitere Informationen und die Veranstaltungstermine sind auf der Homepage der Gemeinde
Werfen unter www.gemeindewerfen.at ersichtlich.                 
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Kärntnerhof Werfen Ball der Freiwilligen Feuerwehr Werfen
Kärntnerhof


